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Was soll ich dazu sagen, Sissymaus ? Alles nur Gründe, Gewerkschaften und
Arbeitnehmer*innenrechte zu stärken und effektiv umzusetzen. Alles keine Gründe, die
Vereinbarkeit von Beruf und Familie im Sinne der Fürsorgepflicht des Staates gegenüber
Beamt*innen in Zweifel zu ziehen, diese als Kulanz oder Entgegenkommen darzustellen oder
wie state_of_trance ständig Menschen mit Kindern eine vermeintliche Bevorzugung anzudichten
(das sage ich übrigens als kinderloser Mensch).

Sowohl state_of_trance als auch die Unternehmen sollten sich bewusst sein, dass die
gesetzlichen Regelungen ja bereits in einem Aushandlungsprozess entstehen, weil auch diese
ein Interesse daran haben, dass Menschen Nachwuchs bekommen und diese davon profitieren.
Nachwuchs ist in der Hinsicht insofern also alles andere als reine Privatsache.

Das Beispiel Personalmangel in der frühkindlichen Betreuung zeigt dies doch ganz gut:
Unternehmen wollen möglichst viele Arbeitskräfte. Dafür wurde die frühkindliche Betreuung
ausgebaut. Wird das u.a. zugunsten der Profite der Unternehmen vernachlässigt, fällt das eben
wieder zurück auf die Arbeitgeber*innen, die dann weniger Arbeitskräfte haben. Und das fällt
auf state_of_trance zurück, dessen Pension auch erwirtschaftet werden muss und der vielleicht
irgendwann auch auf Pflegekräfte angewiesen ist.

Die Argumentation ist jetzt aber sehr kapitalistisch, ich persönlich finde alleine im ideellen
Sinne des Gemeinwohls und der Gleichberechtigung wichtig, dass es einen starken
Arbeitnehmer*innenschutz und gute frühkindlichen Betreuung sprich eine gute Vereinbarkeit
von Beruf und Familie gibt.

Die wenigsten Menschen nutzen das meiner Erfahrung nach übrigens aus und fast alle in
meinem Kollegium versuchen über die gesetzlichen Vorgaben hinaus die Arbeit zu schaffen, um
den anderen nicht zur Last zu fallen. Das schreibt ja auch der TE.

Jetzt haben wir den Blickwinkel auf das Thema aber sehr ausgedehnt 
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